
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herausgeber:  
 
Deutsche Welthungerhilfe e. V. 
 
Ansprechpartner: 
Bettina Beuttner 
Pressereferentin 
Telefon 0228 / 22 88 – 204 
Mobil 0173 – 51 72 979 
Bettina.beuttner@welthungerhilfe.de 
 
Assistenz: Catherine Briones 
Telefon 0228 / 22 88 – 640 
 
presse@welthungerhilfe.de 
 
www.welthungerhilfe.de 
 
          
 
 

         
 
  
 
 
 
 

 

 
 

PRESSEINFORMATION 
 

 
Gemeinsam gegen Corona: Sei solidarisch 
 

#wirgegenhunger #WHHfightsCorona: 
Mit einem eindringlichen Appell wenden sich die Welt-
hungerhilfe und zahlreiche Prominente an die Öffentlich-
keit. In einem Videoclip bitten sie um Solidarität und um 
Spenden für diejenigen, deren Leben durch die Corona-
Pandemie existenziell bedroht ist. 
 

 
Bonn, 28. April 2020 - Weltweit wütet das Coronavirus, seine Auswirkungen 
betreffen nahezu die gesamte globale Bevölkerung. Doch die Risiken der Pan-
demie sind ungleich verteilt. Während für viele Menschen medizinische Hilfe 
und ein solider Lebensstandard eine Selbstverständlichkeit sind, trifft die 
Krise Flüchtlingscamps und arme Länder besonders stark. Ganz privat und mit 
berührenden Worten zeigen sich Influencer, TV- und Show-Stars wie Anja und 
Gerit Kling, Palina Rojinski, Stefanie Giesinger, Eko Fresh, Ann-Kathrin Kra-
mer, Till Demtrøder, Manou Lubowski, Gesine Cukrowski, Amiaz Habtu, Kers-
tin Landsmann, Nina Ensmann u.v.m. in einem heute von der Welthungerhilfe 
veröffentlichten Video. Über diverse Social-Media-Kanäle rufen sie gemeinsam 
zu weltweiter Solidarität während der Corona-Pandemie auf und weisen darauf 
hin, dass vielen armen Ländern in Afrika und Asien ohne Hilfe katastrophale 
Zustände drohen. 
 
In dem eindringlichen Video-Appell geht es um die Übernahme von Verantwor-
tung für Menschen in Not, die durch Hungerkrisen, fehlende Gesundheitsver-
sorgung und Naturkatastrophen ohnehin schon hart getroffen sind. Aus eigener 
Kraft und ohne Unterstützung der internationalen Gemeinschaft werden diese 
Ärmsten der Armen den verheerenden Folgen einer massiven Verbreitung des 
Coronavirus nichts entgegenzusetzen haben. 
  
Zusammenhalten und handeln 
 
Susanne Fotiadis, Vorstand Marketing und Kommunikation, bedankt sich bei 
den zahlreichen Prominenten für die gelebte Solidarität und ihre Mitwirkung 
beim Video-Aufruf: „Schon vor der Ausbreitung von Covid-19 gingen über 820 
Millionen Menschen jeden Tag hungrig ins Bett. Diese Familien haben auf-
grund von Kriegen, Konflikten, Dürren und Überschwemmungen keinerlei Re-
serven mehr und sind dem Coronavirus schutzlos ausgeliefert. Covid-19 wirkt 
wie ein Beschleuniger der zahlreichen Krisen. Die Menschen in Not benötigen 
unsere Solidarität und schnelle Hilfe. Sonst droht vielen der Hungertod.“  
 
Schauspielerin Gerit Kling erläutert ihr Engagement für die Welthungerhilfe 
wie folgt: „Unser Leben mag eingeschränkt sein, dennoch dürfen wir hier auf 
eine umfassende Lebensmittelversorgung vertrauen. In Corona-Zeiten solida-
risch zu sein und Verantwortung für Menschen in armen Ländern zu tragen, 
war noch nie so bedeutsam wie heute“. 
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Wie einfach und unkompliziert Leben retten sein kann, lässt sich aktuell nicht 
nur mit dem Verweilen in den eigenen vier Wänden umsetzen. Denn jede ein-
zelne Spende hilft: „Viele kleine Taten können etwas Großes bewirken. Und da-
ran sollten wir alle festhalten. Gemeinsam.“, betont Welthungerhilfe-Unterstüt-
zerin Stefanie Giesinger. 
 
Und auch Rapper und Schauspieler Eko Fresh weiß, wie wichtig es ist, in diesen 
Zeiten Menschen über jegliche zur Verfügung stehenden Kommunikationskanäle 
aufzurütteln: „Manchmal sind wir so in unserem Alltag vertieft, dass wir verges-
sen wie gut es uns geht. Als Künstler versuche ich meine Reichweite zu nutzen, 
um auf jene aufmerksam zu machen, die unsere Hilfe brauchen.“ 
 
Das aktuelle Video mit dem Aufruf zur gemeinsamen Solidarität in Zeiten von 
Corona finden Sie hier: https://www.welthungerhilfe.de/seisolidarisch 
 
Gerne können Sie das Video mit folgendem Code auch auf Ihrer Website einbin-
den und somit den Kampf gegen Corona und Hunger aktiv unterstützen:  
 
<iframe width="560" height="315" src="https://www.youtube.com/em-
bed/bPdjigw34wU" frameborder="0" allow="accelerometer; autoplay; encrypted-
media; gyroscope; picture-in-picture" allowfullscreen></iframe> 
 
 
#WHHfightsCorona  #wirgegenhunger  #leavenoonebehind 
 
Weitere Informationen zur Arbeit der Welthungerhilfe im Kampf gegen das 
Coronavirus finden Sie unter https://www.welthungerhilfe.de/corona-spen-
den/coronavirus-fakten-forderungen-helfen/ 
 
Fotos zum kostenlosen Download gibt es unter https://www.welthunger-
hilfe.de/presse/ 
 
 
Hinweis: Falls Sie unsere Pressemitteilungen nicht mehr erhalten möchten, sen-
den Sie uns bitte eine formlose Abmeldung unter presse@welthungerhilfe.de. 
 
 
Die Welthungerhilfe ist eine der größten privaten Hilfsorganisationen in Deutschland; 
politisch und konfessionell unabhängig. Sie kämpft für „Zero Hunger bis 2030“. Seit 
ihrer Gründung wurden mehr als 9.300 Auslandsprojekte in 70 Ländern mit 3,71 Milli-
arden Euro gefördert. Die Welthungerhilfe arbeitet nach dem Grundprinzip der Hilfe zur 
Selbsthilfe: von der schnellen Katastrophenhilfe über den Wiederaufbau bis zu langfris-
tigen Projekten der Entwicklungszusammenarbeit mit nationalen und internationalen 
Partnerorganisationen. 
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